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Informationsmappe           

für Bau vorhaben  
 

Ein Service ihrer Stadtwerke Friedrichsthal GmbH & Co.KG und 

Ihres Entsorgungszweckverbandes Friedrichsthal  

 

Alle wichtigen Informationen für Bauherren zum Thema Wasser, 

3ÔÒÏÍ ÕÎÄ ÍÅÈÒ ȣȦ 

 

 

 

  

 

 

 Kontakt  

 Saarbrücker Str. 150 

 66299 Friedrichsthal 

 Tel.: 06897/8100-0 

 Fax.: 06897/8100-15 

 Website: http://www.stadtwerke -friedrichsthal.de 

                   http://www.ezf -friedrichsthal.de 

  

http://www.stadtwerke-friedrichsthal.de/
http://www.ezf-friedrichsthal.de/
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1. Kapitel  

   
 

 

 

  

 Ihr städtischer Partner  

 für sie leicht und unkompliziert erreichbar 
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1. Einleitung  

Als örtliches Versorgungsunternehmen ist es unser Anliegen den ansässigen Bürgerinnen und Bürgern 

in jederlei Hinsicht behilflich zu sein. Unser Fokus liegt dabei auf Kundennähe. Diese Mappe soll Ihnen 

als zukünftigem Bauherren lediglich eine Übersicht geben. Welche Schritte sind notwendig um den 

reibungslosen Ablauf der Bauarbeiten zu garantieren und eine zuverlässige Versorgung ihres 

Eigenheims zu sichern? Sollten Sie bei einem der genannten Punkte auf Probleme stoßen, können Sie 

sich jederzeit mit uns in Verbindung setzen um kompetente Hilfe zu erhalten. 

Hier können Sie uns erreichen: 

Saarbrücker Str. 150 

66299 Friedrichsthal 

 

Telefon: 06897 8100 - 0 

Telefax: 06897 8100 - 15 

Website: http://www.stadtwerke -friedrichsthal.de/  

   http://www.ezf -friedrichsthal.de/ 

Bei Versorgungsstörungen erreichen Sie uns 365 Tage im Jahr, 24 Stunden am Tag unter folgender 

Rufnummer: 

     06897 / 81000 

 

 

http://www.stadtwerke-friedrichsthal.de/
http://www.ezf-friedrichsthal.de/
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2. Kapitel
 

 

 

 

 

Alle Fragen rund um Wasser,  

Wasserbeantragung und Abwasser einfach und  

verständlich erklärt 
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2. Wasserver sorgung & Entsorgung  

Bauwasser 

Für Arbeiten an Neubauten wird oft eine Wasserversorgung benötigt bevor der Wasseranschluss 

verlegt wurde. Dafür können Sie bei uns ein Standrohr mit geeichtem Zähler erhalten (Seite -Χύ, dass 

an einen Hydranten angeschlossen werden kann. Melden Sie sich einfach vor Ort oder per Telefon bei 

uns. Klären Sie mit ihrem Bauunternehmen wer die Kosten des Bauwassers tragen soll um unerwartete 

Kosten zu vermeiden.  

 

Kanalanschluss  

Die Abwasserentsorgung auf ihrem Grundstück muss den Vorgaben im Bebauungsplan entsprechen. 

Im Entsorgungsgebiet Friedrichsthal wird überwiegend ein Mischwassersystem verwendet. Jedoch 

kann es sich auch, je nach Situation um ein Trennsystem handeln. Bei einem Mischwasseranschluss ist 

darauf zu achten, dass Schmutz und Regenwasser an der Grundstücksgrenze zusammengeführt wird. 

Bei einem Trennsystem hingegen muss Schmutzwasser und Fremdwasser (Regenwasser, 

Oberflächenwasser, usw.) in getrennten Kanälen entsorgt werden. Es darf kein Wasser von einem 

Kanal in den anderen gelangen. Vereinbaren Sie vor Beginn der Baumaßnahmen einen Termin mit uns. 

 

 
Ihr Ansprechpartner zur  Wasserversorgung und Entsorgung 

Herr T. Fouaghla ð t.fouaghla@stadtwerke - friedrichsthal.de  

06897/8100 - 30 

mailto:t.fouaghla@stadtwerke-friedrichsthal.de
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Die notwendigen Erdarbeiten im privaten Bereich bis zur Grundstücksgrenze können Sie wahlweise 

selbst, durch eine von Ihnen beauftrage Firma, oder durch eine von uns beauftragte Firma durchführen 

lassen.  

Es ist vorgeschrieben eine ordnungsgemäße Rückstausicherung zu installieren, um eine Überflutung 

der Kellerräume zu vermeiden. Hierzu empfehlen wir ihnen unsere beiliegende Rückstau-Broschüre 

ό{ŜƛǘŜΧύ und eine Beratung durch eine Fachfirma.  

 

 

 

 

 

FALSCH RICHTIG 
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Wasseranschluss 

Ihren Wasseranschluss erhalten Sie auch durch uns. Beantragen Sie diesen ebenfalls schon vor Beginn 

der Bauarbeiten. Die Leitung sollte zusammen mit den anderen Hausanschlüssen (Strom, Gas, Telefon, 

usw.) als Mehrspartenhauseinführung angebracht werden. Hierzu muss ein geeigneter 

Hausanschlussraum bestehen. Wahlweise kann die Einführung durch den Fußboden (bei Gebäuden 

ohne Keller) oder die Außenwand vorgenommen werden. Wenn die Einführung durch den Boden 

verlaufen soll muss sie vor dem Betonieren der Bodenplatte eingebaut werden. 
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Die Hausanschlussleitung muss auch nach dem Verlegen der Versorgungsleitung noch zugänglich 

bleiben. Beachten Sie dies vor allem beim Pflanzen von Bäumen oder beim nachträglichen Bau einer 

Garage. 

 

Weitere Informationen, sowie Preise und Gebühren finden Sie in der Anlage der Antragsformulare 

und auf unserer Homepage. Lassen Sie sich in Zweifelsfällen von uns beraten. 

Anmerkung: 

Seit dem 1 Januar 2017 dürfen Kanalgrund-Rohre (KG-Rohre) u.ä.  nicht mehr unter oder durch eine 

Bodenplatte, zum Anschluss einer Trinkwasser-Anschlussleitung geführt werden. 
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Ergänzende Skizzen zum Hausanschluss 
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Wasserzählerschacht  

Gemäß der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Wasser 

(AVBWasserV) muss ab einer Entfernung von 15 Meter zur Hauptleitung oder wenn 

die Versorgung des Gebäudes nur mit unverhältnismäßig langen Anschlussleitungen 

zu bewerkstelligen und so mit besonderen Erschwernissen bei der Versorgung zu 

rechnen ist, ein Wasserzählerschacht installiert werden. (§11 (1) 2.)  

Diesen stellen wir Ihnen gerne kostenpflichtig zur Verfügung.  

Sollten Sie Fragen haben, beraten wir sie gerne und finden die passende Lösung für 

Ihr Bauvorhaben. 

 

Kontakt  

 Saarbrücker Str. 150 

 66299 Friedrichsthal 

 Tel.: 06897/8100-0 

 Fax.: 06897/8100-15 

 Website: http://www.stadtwerke -friedrichsthal.de 

                   http://www.ezf -friedrichsthal.de 

 

 

Druckminderer  

Ein Druckminderer dient dazu, in den Leitungssystemen einen gleichbleibenden und niedrigen Druck, 

wie in den Zuleitungen vor dem Druckminderer zu gewährleisten. Die Hauptgründe für den Einsatz 

eines Druckminderers, ist die Geräuschentwicklung bei Armaturen, wenn der Ruhedruck über 5 bar 

steigt und die begrenzte Druckfestigkeit von Einbauteilen (z.B. Warmwasserbereiter). Über die 

Installation eines Druckminderers, sollte individuell entschieden werden. Aus diesem Grund bieten wir 

ihnen gerne ein Beratungsgespräch zu dieser und vielen weiteren Thematiken rund um ihr 

Bauvorhaben an.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.stadtwerke-friedrichsthal.de/
http://www.ezf-friedrichsthal.de/
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Filter  

Der Einbau eines Filters, direkt nach dem Wasserzähler, in Fließrichtung 

sollte prinzipiell immer erfolgen. Ausfolgenden Gründen: 

¶ Kleine Feststoffpartikel wie beispielsweise Rostteilchen oder 

Sandkörner werden abgehalten 

¶ Bei gerade erst gelegten neuen Rohren, wird durch diese 

Maßnahme Lochfraß durch sogenannte Belüftungselemente 

verhindert 

¶ Außerdem schützt ein Filter Armaturen und Apparate wie zum 

Beispiel Thermostate, Einhebelmischbatterien und 

Warmwasserbereiter  

Erdung  

In der Vergangenheit war es üblich, das öffentliche Wassernetz als 

Erdung für Häuser zu benutzen. Dies ist jedoch heute nicht mehr 

zulässig. Grund hierfür ist, der Austausch von alten Metallrohren durch 

Kunststoffrohre und Kupplungen mit Gummidichtungen, welche keinen 

Strom leiten.  Stellen Sie daher dringend sicher, dass beim Erstellen ihres Anschlusses eine 

ordnungsgemäße Erdung verbaut wird. Lassen Sie sich hierzu von einem Elektrofachunternehmen 

beraten.  
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3. Kapitel 

 
 

 

 

Wie berechnet sich genau das 

Niederschlagswasser?  

Wer ist ab welchem Punkt verantwortlich?  

Diese und weitere Fragen werden in diesem 

Abschnitt geklärt. 
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3. Grundstücksentwässerung  

 

Grundlagen  

Die Schmutz- und Regenwasserentsorgung erfolgt bei bebauten Grundstücken über ein 

Rohrleitungssystem. Im Entsorgungsgebiet der Stadtwerke Friedrichsthal und des 

Entsorgungszweckverbandes werden die Abwässer größtenteils durch Freispiegel bzw. 

Freigefälleleitungen entsorgt. Das heißt, dass durch natürlichen geographischen Gegebenheiten und 

die Art und Weise, in welcher die Rohrleitungen verlegt wurden, das Wasser automatisch zur 

Kläranlage transportiert wird. 

Es wird zwischen drei Bestandteilen des Abwasserleitungssystems unterschieden: 

Verantwortungsbereich des Entsorgungszweckverbandes Friedrichsthal 

¶ Hauptsammler 

Der Hauptsammler verläuft im Regelfall unter der Straße vor dem Grundstück und befördert 

das Abwasser aller an ihn angeschlossenen Grundstücke zur öffentlichen Kläranlage. 

 

¶ Hausanschlusskanal 

Der Hauptanschlusskanal ist das Rohr, welche das Verbindungsstück zwischen Hauptsammler 

darstellt. Die Herstellung bzw. die Nutzung eines vorhandenen Hausanschlusses ist in jedem 

Falle dem örtlichen entsorgungsunternehmen (EZF- Entsorgungszweckverband 

Friedrichsthal) zu melden und zu beantragen 

 

Verantwortungsbereich des Grundstückseigentümers 

¶ Grundstücksentwässerungsanlage 

Die Grundstücksentwässerungsanlage ist das private Rohrsystem. Dieses Rohrsystem ist 

dafür verantwortlich, das anfallende Abwasser vom Grundstück zum Hausanschlusskanal und 

damit in das öffentliche Abwassernetz zu leiten. 

 

- Bestandteil der Grundstücksentwässerungsanlage ist der Übergabeschacht. Dieser 

markiert den Punkt, an dem die private Entwässerungsanlage beginnt, sofern sich 

der Schacht maximal zwei Meter von der Grundstücksgrenze entfernt befindet. 

- Sollte weder ein Übergabeschacht vorhanden und auch nicht etwas anderes 

vereinbart sein, so beginnt die Grundstücksentwässerungsanlage unmittelbar an der 

Grundstücksgrenze. 

Der Bau einer solchen Anlage muss wie oben bereits erwähnt der zuständigen Organisation  

(EZF- Entsorgungszweckverband Friedrichsthal) gemeldet und beantragt werden. 

Sollte der Eigentümer eine solche Anlage nutzen, so verpflichtet er sich dazu, die Anlage regelmäßig 

und gewissenhaft zu warten, regelmäßig zu überprüfen und wenn von Nöten zu Sanieren. Hierbei ist 

vor allem darauf zu achten, dass die Abwasseranlagen dicht sind. 
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Klärgruben  

Sollte das Grundstück nicht an die zentrale Entsorgung angeschlossen werden (oder sein) und sie 

stattdessen eine Abflusslose Grube oder Kleinkläranlage bevorzugen, so müssen sie auch in diesem 

Falle einen Antrag beim zuständigen Entsorger (EZF- Entsorgungszweckverband Friedrichsthal) 

stellen. 

Sollten Sie fragen zu dieser Thematik haben, so können sie uns jederzeit kontaktieren.  

Unsere Fachkraft in diesem Bereich, wird sie gerne kompetent und umfassend beraten. 

Kontakt  

Frau Paul 

 Saarbrücker Str. 150 

 66299 Friedrichsthal 

 Tel.: 06897/8100-31 

 Fax.: 06897/8100-15 

 Website: http://www.stadtwerke -friedrichsthal.de 

                   http://www.ezf -friedrichsthal.de 

 

Klärung der Verantwortlichkeiten  

Der Verantwortungsbereich der Stadtwerk Friedrichsthal und des Entsorgungszweckverbandes,  

endet mit der Grundstücksgrenze. Ab diesem Punkt ist der Hauseigentümer für die 

Abwasserleitungen, sowie für die Hausinstallation verantwortlich. 

http://www.stadtwerke-friedrichsthal.de/
http://www.ezf-friedrichsthal.de/
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Berechnung der Kost en für das Einleiten von Niederschlagswasser in das örtliche 

Kanalsystem  

 

Bei der Berechnung von Flächen in Hinsicht auf die Niederschlagskosten, wird zwischen drei 

Versiegelungstypen unterschieden: 

 

Dicht versiegelte Flächen 

(Beispielsweise Asphaltierte/gepflasterte Wege und Einfahrten, Dachflächen oder Gehwegs Platten) 

werden zu 100% berechnet, da das Niederschlagswasser kaum bis gar keine Chance zum Versickern 

hat. 

Teilweise versiegelte Flächen 

(Beispielsweise: Rasengittersteine, Kies bzw. Gründächer oder Schotterdeckschichten) werden zu 

50% berechnet, da bei dieser Art der Befestigung das Wasser die Möglichkeit hat, teilweise zu 

versickern oder zu verdunsten. 

Nicht versiegelte Flächen 

(Beispielsweise: Wiesen-, Weiden-, Beet- oder Ackerflächen) werden überhaupt nicht berechnet, da 

hier die Verdunstung beziehungsweise die Versickerung des Niederschlagswassers gewährleistet ist.  

 

Sollten Sie Fragen diesbezüglich haben melden sie sich gerne bei uns wir Beraten sie individuell und 

kompetent.  
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4. Kapitel 

   

  
 

 

 

 

Alles rund um das Thema Strom, Stromlieferung  

 und den Telefonanschluss 
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4. Stromversorgung  

 

Hausanschluss 

Anders als bei der Wasserversorgung erfolgt die Herstellung des Netzanschlusses nicht über uns, 

sondern durch den lokalen Netzbetreiber energis-Netzgesellschaft mbH. Informieren Sie sich dort 

über die genaue Vorgehensweise 

 

Stromlieferung  

Nach Stromanschluss Herstellung und Zählereinbau können Sie ihren Stromlieferanten frei wählen. 

Neben unserer Aufgabe als Wasserversorger sind wir auch als Stromlieferant unter der Marke 

Kommpower für Sie da. Zusätzlich zu dem Service vor Ort bieten wir Ihnen günstige Preise, die Sie auf 

unserer Website einsehen können. Vergleichen Sie unsere Angebote mithilfe unseres Tarifrechners 

oder lassen Sie sich direkt durch unsere Mitarbeiter beraten. Wir liefern 100% Ökostrom. 

Unsere Energiemarke 

 

 

 

 

 

 

Baustrom  

Baustrom können Sie nur bei ihrem Netzbetreiber beantragen. Es entstehen zusätzliche Kosten für die 

Erstellung und Nutzung des Anschlusses. Diese hat der Bauherr zu tragen, falls keine andere Absprache 

mit dem Bauunternehmen getroffen wurde. Informieren Sie sich daher bei ihrer Baufirma über den 

voraussichtlichen Stromverbrauch während der Bauarbeiten. 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr Ansprechpartner zur  Stromlieferung  

Frau V. Schunck  

06897/8100 - 23 ð v.schunck@stadtwerke - friedrichsthal.de  

mailto:v.schunck@stadtwerke-friedrichsthal.de
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Telefonanschluss  

Die Telekom        stellt hierzu auf ihrer Website (https://www.telekom.de/hilfe?samChecked=true ) 

eine kleine Checkliste, sowie eine Bauherren-Hotline (0800 33 01903) zur Verfügung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.telekom.de/hilfe?samChecked=true


Seite 21 von 74 
 

 

 

5. Kapitel 
 

 

 

  

  

 Alles rund um die Günstige Erdgasversorgung 

 durch uns und unsere Partner 
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5. Erdgasversorgung  

 

Hausanschluss 

Der Gasanschluss wird, genau wie der Stromanschluss, von der energis Netzgesellschaft mbH 

hergestellt. Informieren Sie sich dort über die genaue Vorgehensweise. 

Unsere Gas-Energiemarke 

 

 

 

Gaslieferung  

Genau wie beim Strom ist der spätere Erdgaslieferant für sie frei wählbar. Auch hier bieten wir ihnen 

eine Versorgung mit Service vor Ort. Die Versorgung erfolgt durch unseren Partner zu günstigen 

Konditionen. Die aktuellen Preise können Sie unserer Homepage und den beiliegenden Flyern 

entnehmen, oder sich direkt durch unsere Mitarbeiter beraten lassen. 

 

 

 

Scheuen Sie sich nicht uns bei Problemen jeglicher Art zu kontaktieren, denn dafür sind wir da. 

 

Ihr Ansprechpartner zur  Gaslieferung  

Frau V. Schunck  

06897/8100 - 23 -  v.schunck@stadtwerke - friedrichsthal.de  
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6. Kapitel 

 

 

   

   

  Ihre Ansprechpartner:  

  kompetent und für sie direkt erreichbar 
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6. Ihre Ansprechpartner  

 

Wasserversorgung und Entsorgung  

 

Technik 

Herr Tahar Fouaghla 

06897/8100-30  

t.fouaghla@stadtwerke-friedrichsthal.de 

Verwaltung 

Frau Maria Scherer 

06897/8100-22 

m.scherer@stadtwerke-friedrichsthal.de 

 

Strom- und Gaslieferung  
 

Anträge, Beratung 

Frau Veronique Schunck 

06897/8100-23 

v.schunck@stadtwerke-friedrichsthal.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:t.fouaghla@stadtwerke-friedrichsthal.de
mailto:m.scherer@stadtwerke-friedrichsthal.de
mailto:v.schunck@stadtwerke-friedrichsthal.de
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7. Kapitel  

      
 

 

 

 

  Etwas vergessen?  

Hier können sie auf Nummer sichergehen. 
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7. Checkliste  

Wasser 

erledigt?  
�†  

Bauwasser beantragen 

erledigt?  
�†  

Trinkwasseranschluss beantragen 

erledigt?  
�†  

Mehrspartenhauseinführung 
nutzen 

erledigt?  
�†  

Zugänglichkeit der Leitungen 
gewährleisten 

erledigt?  
�†  

Regenwassernutzanlage 
auswählen 

erledigt?  
�†  

Wasserlieferungsvertrag 
abschließen 

Abwasser 

erledigt?  
�†  

Kanalanschluss beantragen 

erledigt?  
�†  

Nachfragen ob Trennsystem oder 
Mischwassersystem 

erledigt?  
�†  

Rückstausicherung planen 

 


































































































